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Prüfungsanmeldung 
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Inhalt und Ziele 

Kursbeschreibung: Die Lehrveranstaltung macht mit den aktuellen Grundfragen der Sicherheitspolitik und des strategischen Denkens vertraut, sie 
bringt verschiedene nationale Perspektiven auf den sicherheitspolitischen Wandel und die nationale Interessendefinition zusammen und 
identifiziert Themen und Problemstellungen auf dem Weg zur Formulierung einer nationalen Sicherheitsstrategie. Der Kurs findet in Verbindung 
mit der österreichischen Landesverteidigungsakademie in Wien statt und wird an den Orten Wien und Budapest abgehalten.   Der Kurs setzt 
intensives Studium von Grundlagendokumenten - insbesondere in englischer Sprache - voraus und wird mit einer zweistündigen Klausur 
abgeschlossen. Die grundlegenden Quellen, die Gliederung des Seminars sowie Empfehlungen für weiterführende Literatur sind online ab Juli 2018 
zugänglich. Die regelmäßige und aktive Teilnahme ist für den Scheinerwerb verpflichtend. Es wird ergänzend auf das Wahlfach Praxis der 
Diplomatie / Diplomatische Exkursion nach Berlin verwiesen.  

Kursraster 

Termin Thema Literatur 

28. August 

I. Block  
10.30 – 13.00h: Einführung in die Grundlagen des 
strategischen Denkens: Was bedeutet Strategie? 
Strategischer Dilettantismus; „In die Schuhe des anderen 
sich versetzen“; Krieg und Frieden im 20. Jahrhundert.  
 
II. Block 

Pflichtlektüre I. Block: 
Basil Liddell Hart, Strategie, Wiesbaden (o.J.), 1. Teil, 4. Teil. 
Lawrence Freedman, Strategy. A history, Oxford 2013, part I 
und part V. 
Raymond Aron, Krieg und Frieden. Eine Theorie der 
Staatenwelt, Frankfurt/M. 1963, 1. Teil. 
————————————————— 
Pflichtlektüre II. Block:  



14.30 - 19.00h: Grundlagen des strategischen Denkens 
(Forts.); Einführung in grundlegende strategische Denker 

(Sun Tzu, Machiavelli, Clausewitz, Scowcroft ). 

Freedman, (a.a.O.) S. 42-53. 
Raymond Aron, Clausewitz. Den Krieg denken, Frankfurt/M. 
u.a. 1980, 339-450. 
Peter Paret, Makers of Modern Strategy from Machiavelli to 
the Nuclear Age, Oxford 1986, S. 11-31 und S. 186-216. 

Bartholomew Sparrow, Brent Scowcroft and the call of 
National Security. The Strategist, New York 2015, S. 493-

564. 

29. August 

III. Block  
10.00 – 13.00h: Internationales Umfeld und nationale 
Planung: Abrüstung und Abschreckung; Asymmetrische 
Kriegführung und technologische Entwicklungen; 
Nuklearwaffen und Außenpolitik; Das 
Verteidigungsrational der Nordatlantischen Allianz. 
 
IV. Block 
15.00 - 19.00h: Fortsetzung der Diskussion vom Vormittag: 
Die nationale Sicherheitsanalyse Frankreichs und der 
Prozess der französischen Weißbucherstellung 2013. 

Pflichtlektüre III. Block: 
Raymond Aron, Krieg und Frieden, S. 665-886. 
Rupert Smith, The utility of force. The art of war in the 
modern world, New York 2005, S. 269-35. 
—————————————————————— 
Pflichtlektüre IV. Block:  
Live Blanc. Défense et sécurité nationale, Paris 2013 (engl. 
oder frz. Fassung) 

30. August 

Fahrt nach Wien (Bus) zur   
Landesverteidigungsakademie, Stiftgasse 2a, 1070 
Wien.  
Abfahrt: Múzeum Kt in Höhe des Restaurants Múzeum um  
 
V. Block 
14.00 bis 17.30h: Internationale Umfeldanalyse, 
Sicherheitsinteressen und nationale Planung am Beispiel 
der Bundesrepublik Deutschland: Sicherheitspolitische 
und militärische Aufstellung; die außen- und 
sicherheitspolitischen Interessen Deutschlands; künftige 
deutsche Streitkräfteaufgaben; Erfordernisse des 
sicherheitspolitischen Handelns in integrierten 
multinationalen Strukturen. 
 

Pflichtlektüre V. Block: 
Sicher. Und morgen? Sicherheitspolitische Jahresvorschau 
2018. Wien 2017.  
Weißbuch 2006, Zur Sicherheitspolitik und zur Zukunft der 
Bundeswehr, Berlin 2006. 
Weißbuch 2016. Zur Sicherheitspolitik und zur Zukunft der Bundeswehr, 
Berlin 2016. 



VI. Block 
ab 18.30h: Abendvortrag zum Thema „Recht versus 
Macht. Völkerrechtsordnung und Entwicklungstendenzen 
der internationalen Staatenwelt“ (Prof. Dr. Matthias 
Herdegen, Direktor Institut für Staats- und Völkerrecht, 
Universität Bonn). 

31. August  

VII. Block 
Wien: 10.00 - 15.30 Uhr: Strategiebildung und nationale 
Sicherheitsvorsorge aus österreichischer Sicht (Brigadier 
Gustav Gustenau, Wien). 
 
VIII.  Block 
18.30 Uhr: Abendvortrag „Perspektiven der sicherheits- 
und rüstungspolitischen Zusammenarbeit zwischen 
Deutschland und Frankreich) (Dr. Christoph Hoppe). 

 

1.September  10.00 - 12.00h : fakultativ: Möglichkeit zur Sprechstunde. Anmeldung über Frau András   

2. Oktober, 
12:45-13:45 Uhr 

Hörsaal 5 
KLAUSURBESPRECHUNG  

Bewertung 

Form und Umfang der zu erbringenden Leistungen: zweistündige Klausur: 1. Termin: 12. Oktober; 2. Termin: 30. November 2018;  aktive Mitarbeit 
im Seminar. 

 


